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Der Firmensitz von ChainMaster befindet 
sich in Eilenburg, einem beschaulichen 
Städtchen in der Nähe von Leipzig. Hier 
beginnt vor über 15 Jahren die Geschichte 
des Unternehmens. Und diese Geschichte 
ist gleichzeitig auch die von Susanne und 
Frank Hartung, die ChainMaster zu dem 
gemacht haben, was es heute ist: Ein inno-
vatives Unternehmen, dass ständig auf der 
Suche nach neuen Herausforderungen ist 

und dabei in steter Konsequenz immer wie-
der aufs Neue mit technischen Lösungen 
und Weiterentwicklungen überzeugt.

Alles begann mit einer Anfrage nach einer 
Kettenzuganlage, die der Norm VBG-70 
(die heutige BGV-C1) entsprechen sollte. 
Die Hartungs erforschten den Markt, 
konnten aber nichts praktikables und 
bezahlbares finden. Daraufhin machten 

sich die Hartungs mit ihrem Team an die 
Arbeit und konnten wenig später auf der 
Prolight + Sound in Frankfurt die erste von 
der Berufsgenossenschaft abgenommene 
Kettenzuganlage nach VBG-70 vorstellen 
– die ein Jahr später auch problemlos die 
Prüfung nach der EG-Norm meisterte.

Den größten bisherigen Erfolg in der Fir-
mengeschichte konnte ChainMaster mit 
der Vorstellung des VarioLift im Jahr 1998 
verbuchen. Die Produktpalette der Vari-
oLifte umfasst mittlerweile Modelle für 
Traglasten von 125 bis 6.000 Kilogramm 
entsprechend der neuen Norm BGV-C1. 
Doch damit war der Erfindergeist des 
umtriebigen Teams noch lange nicht aus-
geschöpft: 2001 wurde der VarioTrolley 

Wann immer es darum geht, Lasten zu hängen oder zu  
bewegen, fällt der Name ChainMaster. Das Unternehmen hat 
sich seit seiner Gründung 1993 einen hervorragenden Ruf  
erarbeitet und überzeugt mit technisch ausgefeilten Lösungen. 
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präsentiert, ein Elektrofahrwerk mit Fre-
quenzumrichter und Positioniereinheit. 24 
dieser Fahrwerke wurden erstmals beim 
Eurovision Song Contest in Kopenhagen 
eingesetzt, in Verbindung mit 24 Chain-
Master-Kettenzügen und gesteuert durch 
ein redundantes ChainMaster-Steuersys-
tem. Der größte Kettenzug von ChainMas-
ter ist für Lasten bis zu 12.000 Kilogramm 
ausgelegt: Der mächtige JumboLift. Doch 
es sind nicht imposante Daten, die Frank 
Hartung besonders interessieren. Viel-
mehr ist er ständig auf der Suche nach 
Herausforderungen – Projekte, die unge-
wöhnliche Lösungen erfordern, knifflige 
Aufgaben und Problemstellungen inter-
essieren ihn mehr als das bloße Anhäufen 
von Materialmassen.

Die Aufgaben sind bei den Hartungs klar 
verteilt: Frank Hartung kümmert sich um 
alle technischen Fragen und Belange, Su-
sanne Hartung ist für die finanzielle Seite 
des Geschäfts zuständig und um den Ver-
trieb kümmern sich beide. Das Unter-
nehmen ist parallel zur technischen Ent-
wicklung der Produkte stetig gewachsen: 
Mittlerweile arbeiten 20 Mitarbeiter im 
firmeneigenen Gebäudekomplex, der 
derzeit enorm erweitert wird: Eine erste 
Halle ist bereits fertiggestellt, hier befin-
den sich Teststände und die Fertigung. 
Doch das ist noch lange nicht das Ende: 

In einem zweiten Bauabschnitt wird noch 
ein weiteres Gebäude entstehen, in dem 
hauptsächlich Präsentations-, Seminar- 
und Verwaltungsräume untergebracht 
werden sollen. Die Expansion ist nicht zu-
letzt das Ergebnis der beharrlichen Arbeit 
der letzten Jahre: Dem Unternehmen ist es 
von Anfang an gelungen, im Inland einen 
leistungsfähigen Vertrieb aufzubauen, 
doch auch der Export ist mit der Zeit im-
mer wichtiger geworden. Im Augenblick 
beträgt der Anteil des Exportgeschäfts 
60 Prozent am Gesamtumsatz, doch auf 
diesen imposanten Ergebnissen ruht sich 
niemand aus: ChainMaster ist regelmäßig 

auf allen wichtigen Fachmessen vertreten, 
entweder mit einer eigenen Präsentation 
oder mit einem der internationalen Ver-
triebspartner. Auf einer dieser Messen fiel 
dann auch das Zitat, dass als Schlagzeile 
über dem Interview auf den folgenden Sei-
ten steht: Mit „Fucking fast hoists!“ kom-
mentierte ein Rigger auf einer nordame-
rikanischen Messe dereinst die Produkte 
von ChainMaster – Er hatte noch nie etwas 
schnelleres und leiseres gesehen. Lesen Sie 
mehr im Interview mit Susanne und Frank 
Hartung auf den folgenden Seiten.
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An diesen Ketten hängt ein Kronleuchter: Privatklinik in Saudi-Arabien


